
Internationale Deutsche Hallenmeisterschaften im Wa sserspringen 
- Offene Klasse und Junioren - 
12. - 15. Februar 2015 in Berlin  

 
Veranstalter: Deutscher Schwimm-Verband e.V. 
Ausrichter:  Berliner Turn- und Sportclub e.V. 
Ort: Schwimm- und Sprunghalle im Europasportpark Berlin (SSE)  
Wettkampfleiter:  Gerd Völker, Kontakt: Tel.: 0173 2018254/ E-Mail: Voelker@sportlicht.com 
 
Wettkampffolge:  
Donnerstag, 12.02.2015 
09.30 Uhr WK   1.1 Kunstspringen  1m Frauen + Juniorinnen Vorkampf 
anschl. WK   1.2 Kunstspringen  1m Frauen  B-Halbfinale 
 WK   1.3 Kunstspringen  1m Frauen  A-Halbfinale 
anschl. WK   9.1 Synchronspringen Turm Männer  Vorkampf 
 WK 10.1 Synchronspringen Turm Frauen  Vorkampf 
anschl. WK   9.2 Synchronspringen  Turm Männer  Finale 
 WK 10.2 Synchronspringen  Turm Frauen  Finale 
anschl. 30 Minuten  Einspringen  
anschl. WK   2.1 Kunstspringen  1m  Männer + Junioren  Vorkampf 
anschl. WK   2.2 Kunstspringen  1m  Männer  B-Halbfinale 
 WK   2.3 Kunstspringen  1m  Männer  A-Halbfinale 
17.30 Uhr WK   1.4 Kunstspringen  1m  Frauen  Finale 
18.15 Uhr WK   2.4 Kunstspringen  1m  Männer  Finale 
Freitag, 13.02.2015 
09.30 Uhr WK   3.1 Kunstspringen  3m  Männer + Junioren Vorkampf 
anschl. WK   3.2 Kunstspringen  3m  Männer   Halbfinale 
anschl. 30 Minuten Einspringen 
anschl. WK   4.1 Turmspringen  Frauen + Juniorinnen Vorkampf 
anschl. WK   4.2 Turmspringen  Frauen   Halbfinale 
17.00 Uhr WK   3.3 Kunstspringen  3m  Männer  Finale 
18.15 Uhr WK   4.3 Turmspringen  Frauen  Finale 
Samstag, 14.02.2015 
09.30 Uhr WK   5.1 Kunstspringen  3m  Frauen + Juniorinnen  Vorkampf 
anschl. WK   5.2 Kunstspringen  3m  Frauen  Halbfinale 
anschl. 30 Minuten Einspringen 
anschl. WK   6.1 Turmspringen  Männer + Junioren  Vorkampf 
anschl. WK   6.2 Turmspringen  Männer  Halbfinale 
17.00 Uhr WK   5.3 Kunstspringen  3m  Frauen  Finale 
18.15 Uhr WK   6.3 Turmspringen  Männer  Finale 
Sonntag, 15.02.2015 
09.30 Uhr WK   7.1 Synchronspringen 3m  Männer  Vorkampf 
 + WK 8.1 Synchronspringen 3m  Frauen  Vorkampf 
anschl. 15 Minuten Einspringen 
anschl. WK   7.2  Synchronspringen 3m  Männer  Finale 
 + WK 8.2 Synchronspringen 3m  Frauen  Finale 
Kombination: 

WK 11.1  Junioren 
WK 12.1  Juniorinnen 
WK 13.1  Männer  
WK 14.1  Frauen 

 
Allgemeine Bestimmungen und Hinweise: 
1. Es gelten die Wettkampfbestimmungen (WB), die Rechtsordnung und die Anti-Doping-Ordnung 

des Deutschen Schwimm-Verbandes (DSV). Die WB sind nach den Regeln der FINA 
ausgerichtet und sind verbindlich für alle, die an dieser DSV Veranstaltung teilnehmen. 

2. Teilnahmeberechtigt sind alle Springer/innen, die Startrecht für einen Verein in einem Landes-
Verband des DSV bzw. für einen Verein im Landesverband ihrer Nation haben. In der Offenen 
Klasse sind Sportler/innen der Jahrgänge 2003  und älter zugelassen, bei den Junioren/innen 
Sportler/innen der Jahrgänge 1995 und 1996 . 

3. Jeder Teilnehmer des DSV muss im Lizenzregister des DSV eingetragen und im Besitz einer 
Registriernummer sein. Diese Registriernummer ist mit der Meldung anzugeben. 

4. Wettkampfprogramm nach WB:  



1m: Vorkampf; zwei Halbfinals und Finale mit jeweils 6 Sportler/innen (bei weniger als 16 
Teilnehmer/innen kann bei der techn. Sitzung noch über eine geringere Teilnehmerzahl in den 
Halbfinals und im Finale entschieden werden). 
3m und Turm : Vorkampf; Halbfinale mit 18 Teilnehmern, Finale mit 12 Teilnehmern (bei weniger 
als 18 Teilnehmer/innen werden die Halbfinals mit 12 und die Finals mit 8 Springer/innen 
durchgeführt). 
Synchronspringen : Vorkampf; Finale mit 6 Synchronpaaren. 
Junioren:  In dieser Altersklasse sind die Internationalen Deutschen Meisterschaften in allen 
Disziplinen (1m, 3m, Turm) nach dem Vorkampf entschieden. 
Zwei Sportler jeder ausländischen Mannschaft können  nach dem Vorkampf bzw. 
Halbfinale am nachfolgenden Teilwettkampf teilnehme n, wenn sie sich unter die im Punkt 
4 „Wettkampfprogramm nach WB“  aufgeführte Anzahl q ualifizieren.   

5. Die Sprunganlage besteht aus einem separaten Sprungbecken mit fünf 1m- und drei 3m-
Maxiflex-C-Sprungbrettern, sowie jeweils einer 1m-, 3m- und 7,5m- Plattform, zwei 5m- und 10m-
Plattformen, einer Brett- sowie Turm-Hydraulikanlage, einem 60cm Sprungbrett und einer 
Beckenkanten-Plattform. Die Wassertemperatur beträgt ca.30°C. 

6.  Die Meldung für Teilnehmer des DSV erfolgt nach den Bestimmungen der WB, §210.  
Die Meldungen für Teilnehmer und Sprungrichter  sind über das Online-Portal 
(www.sportlicht.net/event) im Internet einzugeben. (Siehe auch die detaillierte Anleitung/ Hilfe 
unter 1. „Information zum Meldesystem“ im Infoheft 2015.)  

 Die Meldeeröffnung  findet am Dienstag, 03.02.2015 um 12.00 Uhr  statt.  
Das Internet-Portal für die Meldungen dieser Verans taltung wird zum Termin der          
Meldeeröffnung geschlossen. 

7.  Die kompletten Sprunglisten sind bis Mittwoch, den 11.02.2015, 09. 30 Uhr  (24 Stunden vor  
Veranstaltungsbeginn!) über das Online-Portal im Internet einzugeben.  

8. Das Meldegeld  beträgt pro Einzelstart (incl. Kombination) 8,- € und pro Synchronpaar 10,- € . 
Das Meldegeld muss bei der Meldung durch Überweisungsbeleg (Bestätigung per E-Mail oder 
Fax an den Wettkampfleiter ist ausreichend) nachgewiesen werden. Andernfalls bleibt die 
Meldung unberücksichtigt.  
Das Meldegeld ist zu überweisen auf das Konto Berliner TSC e.V. Wasserspringen 
IBAN: DE70100900001172989124 
BIC: BEVODEBBXX  unter dem Kennwort „Meldegeld Hallen-DM Springen 2015“.  

9. Erhöhtes nachträgliches Meldegeld in doppelter Höhe wird erhoben 
a.) bei Nichterfüllung der Meldung, 
b.) wenn ein/e Springer/in weniger als 70 % der DSV-Sportkadernorm (in der C- und B-Jugend    
weniger als 70 % der jeweiligen AK-Norm) erreicht.  

10. Auszeichnungen: Medaillen für die Plätze 1 - 3, Urkunden für die Finalplätze. 
11. Alle A-, B- und C-Kader  der Nationalmannschaft sind zur Teilnahme  an dieser Veranstaltung 

verpflichtet. 
12. Die Wettkämpfe gelten für Teilnehmer des DSV als Qualifikation für die 

• FINA DGP Wettkämpfe 2015         
• die Nationalmannschaften 2016 

13. Jeder Verein des DSV , der mehr als vier Meldungen  abgibt, hat mit der Meldung über das 
Internet-Portal   mindestens einen  Sprungrichter  aus dem DSV-Kampfrichterkader  
namentlich einzugeben  und für diesen auch die Kosten zu tragen . Der Sprungrichter  muss 
im Besitz einer gültigen Sprungrichterlizenz sein und an allen WK-Tagen zur Verfügung 
stehen.  
Zusätzlich werden vom Referenten Kampfrichterwesen je nach Erfordernis weitere DSV-
Kampfrichter eingeladen.  
Kampfrichter der Gastnationen müssen über eine LEN- oder FINA-Lizenz verfügen, wenn sie 
eingesetzt werden wollen. 
Am Mittwoch, den 11.02.2015,  findet um 18.00 in der SSE eine Technische Sitzung statt zu der 
alle Team- und Mannschaftsleiter sowie Kampfrichter eingeladen sind. 

14. Quartierwünsche :  
- Hotel Kolumbus GmbH, Genslerstr. 18, 13055 Berlin (Tel.: 030-981 970, Fax: 030-42181234, 
eMail: r.tetzlaff@hotel-kolumbus.de), Kennwort „DHM Springen 2015“. 
Verpflegung: Frühstück ist im Zimmerpreis enthalten. Voll- oder Halbpension kann mit dem 
Hotel Kolumbus vereinbart werden, andernfalls kann das Essen auch im Bistro der SSE oder in 
den umliegenden Gaststätten in Schwimmhallennähe eingenommen werden. 
 

Deutscher Schwimm-Verband e.V. Berliner TSC e.V.  
Heiko Alt Bernd Weiße 
Vorsitzender FS Wasserspringen  Abteilungsleiter Springen 


